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Herren Landesklasse Gr. 5

SV Tübingen : TSV Nusplingen II 
Samstag, 20.04.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den SV Tübingen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 5 traf der SV Tübingen am vergangenen Samstag auf den
TSV Nusplingen II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Mader /
Tebbe. Bemerkenswert war, dass der SV Tübingen diese Partie mit 3 und der TSV Nusplingen II mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Wenige Chancen hatten Mader / Tebbe bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Graf / Mengis. Das Doppel zwischen Böhler / Zabel und Hauser /
Reiser endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen
knappen Erfolg feierten am Nachbartisch Eberle / Gönner beim 12:10, 9:11, 12:10, 10:12, 11:9
gegen Klaiber / Klaiber, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie der letzte
Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem
extrem engen Duell. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Markus Mader hatte anschließend gegen Axel Hauser beim 15:13,
11:9, 13:11 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jonas Tebbe in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten
Match gegen Fabian Graf. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Karl Böhler seinem Gegner
Gerd Klaiber letztlich beim 9:11, 10:12, 11:8, 16:18 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der
erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Böhler beendet wurde. Ohne Satzgewinn
für Detlef Zabel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hans Dieter Reiser. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Wenig Chancen ließ
Christian Eberle bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Colin Mengis. Jakob Gönner machte
mit Michael Klaiber beim 11:4, 11:6, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV Tübingen und des
TSV Nusplingen II in die Box. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Markus Mader letztlich an
der Hand, um Fabian Graf zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Jonas Tebbe in seinem Einzel gegen Axel Hauser etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. 11:19 (Tebbe) bzw. 10:15
(Hauser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Karl Böhler gewann dagegen sein Spiel gegen Hans Dieter Reiser
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher
offen eingeschätzt. 12:15 (Böhler) bzw. 9:7 (Reiser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Detlef Zabel und Gerd Klaiber
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Klaiber zu Ende ging. Der Start in die Partie hätte für Christian
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Eberle besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Michael Klaiber noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Durch diesen Erfolg hat Eberle nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz
nun bei 9:3 steht. Wenig Chancen ließ Jakob Gönner derweil beim 3:0 seinem Gegner Colin Mengis.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Mader / Tebbe beim 1:
11, 11:9, 11:6, 9:11, 11:4 gegen Hauser / Reiser, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Tübingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:25 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Nusplingen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Tübingen

Doppel: Mader / Tebbe 1:1, Böhler / Zabel 0:1, Eberle / Gönner 1:0 
Einzel: M. Mader 2:0, J. Tebbe 0:2, K. Böhler 1:1, D. Zabel 0:2, C. Eberle 2:0, J. Gönner 2:0 

 TSV Nusplingen II
Doppel: Hauser / Reiser 1:1, Graf / Mengis 1:0, Klaiber / Klaiber 0:1 
Einzel: F. Graf 1:1, A. Hauser 1:1, H. Reiser 1:1, G. Klaiber 2:0, M. Klaiber 0:2, C. Mengis 0:2


